
Drucksache 19 / 13 756
Schriftliche Anfrage

19. Wahlperiode

Schriftliche Anfrage

des Abgeordneten Taylan Kurt (GRÜNE)

vom 28. Oktober 2022 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 31. Oktober 2022)

zum Thema:

Zügige Eröffnung der Quarantänestation für Obdachlose

und Antwort vom 17. November 2022 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 18. Nov. 2022)



1 
 

Senatsverwaltung für Integration,  

Arbeit und Soziales 

 

 

 

  Herrn Abgeordneten Taylan Kurt (GRÜNE) 

 

über 

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 

 

über Senatskanzlei – G Sen – 

 

 

 

Antwort  

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/13 756 

vom 28. Oktober 2022 

über Zügige Eröffnung der Quarantänestation für Obdachlose 

_____________________________________________________________________ 

 

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:  

 

1. Welche Maßnahmen werden ergriffen, um die Quarantänestation für Obdachlose wieder zügig zu eröffnen? 

 

Zu 1.: Mit Unterstützung des Bezirksamtes Charlottenburg-Wilmersdorf konnte nach 

umfangreichen Bemühungen ein geeignetes Objekt akquiriert sowie ein geeigneter Betreiber 

gewonnen werden. Die Quarantäne Station wurde am 15.11.2022 eröffnet.   

 

 

2.  Für welchen Zeitraum soll die Quarantänestation für Obdachlose wiedereröffnet werden? 

 

Zu 2.: Die Quarantänestation hat am 15.11.2022 den Betrieb aufgenommen und soll bis 

zum 30.04.2023 laufen. 

 

 

a) Inwiefern wird dieses Mal der Förderzeitraum im Hinblick auf die Erfahrungen der letzten 2 Jahre deutlich 

ausgeweitet werden, um zu vermeiden, dass durch zeitliche Förderlücken angeworbene Fachkräfte wieder 
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abwandern (Fachkräftemangel) und vor dem Hintergrund der auch im Herbst / Winter 2023 andauernden 

Pandemie?  

 

Zu 2a: Der Förderzeitraum beträgt die gesamte Kältehilfesaison bis zum 30.04.2023. Die 

Notwendigkeit einer Aufrechterhaltung einer Quarantänestation über den Zeitraum hinweg 

muss im Hinblick auf die Infektionslage und gemeinsam mit der Gesundheitsverwaltung 

erneut eingeschätzt werden. 

 

 

3. Welcher Träger wird den Auftrag für den Betrieb der Quarantänestation bekommen bzw. welche Träger sind 

hierfür an den Senat heran getreten und haben ihr Interesse für den Betrieb bekundet? 

 

Zu 3.: Der Betrieb wird durch die Betreibergesellschaft Kurstraße 20 GmbH durchgeführt, 

welche bereits in der letzten Kältehilfesaison eine Quarantänestation in Charlottenburg-

Wilmersdorf betrieb. Weitere aktuelle Interessensbekundungen liegen nicht vor.  

 

 

4. Welche Mittel stehen für den Betrieb der Quarantänestation bis zur Verfügung und wie geht es danach 

weiter? 

 

Zu 4.: Die Quarantänestation wird aus Landesmitteln finanziert. Für die Laufzeit bis 

30.04.2023 stehen 1.800.000 Euro zur Verfügung.  

 

 

5.  Ist wieder sichergestellt, dass ein Transportservice von Notunterkünften in die Quarantänestation stattfindet? 

  

Zu 5.: Ja, es steht der gleiche Transportservice wie in der letzten Kältesaison zur Verfügung 

(Antragsannahme: 09:00 – 23:15 / Fahrzeit bis 24:00 Uhr). 

 

 

6. Inwiefern ist der enge Austausch zwischen der Quarantänestation und dem zuständigen Gesundheitsamt 

sichergestellt; insbesondere im Hinblick auf Beschwerden in der Vergangenheit über die mangelnde 

Erreichbarkeit der Gesundheitsämter in Randzeiten und am Wochenende?  

 

Zu 6.: Zwischen dem Betreiber der Quarantäne-Station und dem bezirklichen 

Gesundheitsamt besteht ein enger, kooperativer Austausch.  

 

 

Die Öffnungs- und Aufnahmezeiten der Quarantänestation sind unabhängig von den 

Sprechzeiten der Gesundheitsämter. 
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Berlin, den 17. November 2022 

 

In Vertretung 

 

Wenke C h r i s t o p h  

 

Senatsverwaltung für Integration,  

Arbeit und Soziales 


